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Der die Aufhellung der dunkelsten und schwierigste

Probleme der Kırchen- und Dogmengeschichte, der altkırchlichen Buß-
dıszıplın, ochverdiente Autor Jegt dıiıesem bedeutsamen Werk das
1Ne Neue Schriftenreihe ZU. Relıgions- und Kırchengeschichte eroIrine
dıe Früchte un Ergebnisse Forschungen VOLr Die tiefgrün
dıge Untersuchung geht VO:  - der Kırchenbuße Neuen Testamente
AUuS un schreiıtet über die uße nachapostolischen Zeıtalter weıter
ZULC Bußlehre des Hermas. Die weıteren Kapıtel behandeln dann die
uße der Hälfte des Jahrhunderts, die Bußstreitigkeiten ZUFT
eit Tertullians, Cyprian un die Bußfrage der decischen Verfol-
Sun$s und dıe Bußlehre des Orıgenes. Die wichtigsten Zeugnisse WeI-
den unter steter Auseinandersetzung mıiıt der bisherigen Forschung
und gewissenhafter Auswertung ihrer Eirgebnisse eingehend untersucht.

Das weıitaus wichtigste Ergebnis der Arbeit ıst die neuerliche est-
stellung, daß die uch heute noch weiten Kreisen wWI1e ein Axiom
festgehaltene Vorstellung VO:  - starren Bußrigorismus der
Urkirche nıcht zutrefifend ist „ 1Ss ıst nıcht S als ob die Urkirche als
die 1e Kırche der Heiligen’ jeden nach der"Taufe rückfälligen
schweren Sunder unwiderruflich aus ıhrer Gemeinschaft ausgestoßen,  SE TE  ASCc1NCNHN Frevel uch als ‚unvergebbar‘ VOLFr ott betrachtet hätte  e6
S 481) Diese Behauptung wird VO Poschmann neuerdings durch.
1N€ große Reıhe entgegengesetzter Aussagen Lügen gestra und be-

Wenn auch Posch-ruht quf Nn falschen Deutung geEW1SSeEr Texte
I: erk noch nıcht die letzte Klärung en Fragen der Buß
dıszıplin bringt un da un: dort noch kleinere uUunsche offen 1äßt

bedeutet zweiıfellos iNe Sanz gewaltige Leistung auf dem Ge
bıete der dogmengeschichtlichen YForschung.

Lınz Dr Joh Obernhumer
Die etzten inge des enschen und der Welt. Christliche Reden

Von Dr Rudolf Graber (Bücher christlichen Lebens Nr Kl 80
(80) Würzburg, Frankısche Gesellschaftsdruckerei, Echter Verlag

1.2  S
In unseTerTr Glaubensverkündigung ist, w1e der Verfasser richtıg

sıeht, gegenüber der Eschatologie des Einzelmenschen die : des Men-
schengeschlechtes und der Welt STIar. den Hıntergrund Teten,
wenn nıcht Sanz ausgefallen. Die Herausstellung der Wahrheiten VO
Weltuntergang, dem zweiten Kommen Christi, der Auferstehung: des
Menschen und der Welt, der Übergabe des Reiches den Vater bildet
das Hauptanlıegen dieser christlichen en, die November und
Dezember 1939 Dom Eıchstäatt gehalten wurden Daneben findet
ber uch das Endschicksal des Eınzelmenschen Berücksichtigung 1.
den Kapıteln 'Tod Gericht Ewigkeıt Die Lesung dieses Bändchens,
das rec. für NSeTeE apokalyptische Zeıit paßt WIT. aufrüttelnd
stellenweıise erschütternd ber auch wıeder TOStIen und ermutigen:

Lınz Dr Joh Obernhumer

Theologia moralis specialis. Auctore tto Schilling &0 et 721)
Rottenburg! 1939, Bader
Vom selben Verfasser erschien unlängst derT erste and Theologia

moralıs fundamentalıs. Mit dem vorliegenden and ist nunmehr das
große Moralwerk abgeschlossen. Im and kommen aqlle einzelnen
moralıschen Pfhichten des Menschen, sowohl die individuell-persön
lichen und n .  rel:  1g1ösen WIe dıe sozlalen, Zu Sprache. Die großen Vor
gl der Moraltheologıe des Tübınger Gelehrten urden bereits
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